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BEUGGER

Im Bevölkerungsverzeichnis 1634 vom Stedtli Grüningen
mit dem Landvogt im Schloss und der ansässigen Bur¬

gerschaft taucht man in die Anfänge der beispiellosen

Ausbreitung der textilverarbeitenden Heimindustrie im

Zürcher Oberland ein.

Ludwig Beugger (1606 -1665) unternimmt die ersten

Schritte, den ärmlichen ländlichen Haushalten über die

Selbstversorgung hinaus Arbeit und Verdienst zu vermit¬

teln.

Johannes Beugger (1635 - 1712) weitet die Ge¬

schäftstätigkeit seines Vaters aus, er ist um 1700 einer

der grössten Zürcher Landverleger und ein hartnäckiger
Wegbereiter der Befreiung der Landbevölkerung vom

Joch der obrigkeitlichen Unterdrückung.

Johannes Beugger (1778 - 1852), der Ururenkel,

geht 100 Jahre später als bedeutender Unternehmer am

Beginn der Industrialisierung in die Geschichte ein.
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